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8 TAGE

Wer an Korsika denkt, der hat sofort Meer 
und Strand im Kopf. Deshalb waren wir umso 
faszinierter von der Inselmitte mit seiner üppigen 
Vegetation und beeindruckenden Berglandschaft  
– eine abwechslungsreiche Reise, auf der man 
wunderschöne Ausblicke genießen kann.

Hans und Erika M.

1. TAG: SAMSTAG
Unweit vom Flughafen Bastia er-
wartet Sie in Lucciana das ruhig ge-
legene Hotel	de	la	Lagune**** mit 
Schwimmbad und eigenem Strand. 
Zum ersten gemeinsamen Abendes-
sen empfängt uns das Hotelrestau-
rant um 20 Uhr.

2. TAG: SONNTAG
Lucciana – San-Martino-di-Lota
(38 km)
Nach dem Anpassen unserer Pede-
lecs radeln wir am Vormittag völlig 
im Flachen, vorbei an einer Lagune 
und entlang der Küste, nach Bastia.  
Zwischen 1000 m hohen Bergen und 
dem Meer gelegen, lädt der wich-
tigste Hafen der Insel zum Verweilen 
ein. Auf dem von Palmen und Pla-
tanen gesäumten Place Saint-Nicol-
as fühlt man sich wie in einem ligu-
rischen Hafenstädtchen. Bevor wir 
wieder auf die Räder steigen, haben 
Sie reichlich Zeit um den hübschen 
alten Hafen und die Zitadelle zu be-
sichtigen oder in den kleinen Gäss- 
chen und auf den Plätzen zu flanie-
ren. Nach einer kurzen Fahrt sind wir 
auf einer Panoramastraße mit Aus-

blicken auf das Cap Corse, bei schö-
nem Wetter erahnen wir sogar die 
Insel Elba am Horizont. In San-Mar-
tino empfängt uns der freundliche 
Korse Monsieur Anziani im herzlich 
geführten Hotel de la Corniche*** 
(Doppelübernachtung), welches mit 
seiner traumhaften Lage und einem 
fantastischen Ausblick besticht. Die 
ausgezeichnete Küche und der her-
vorragend sortierte Weinkeller sind 
in der ganzen Region bekannt.

3. TAG: MONTAG
Rundfahrt Patrimonio (42 km)
Auf der Höhenstraße fahren wir 
durch kleine Bergdörfer auf den 
Teghime-Pass, von wo aus man so-
wohl die West- als auch die Ostküste 
Korsikas überblicken kann. Auf klei-
nen Wegen radeln wir bergab nach 
Oletta und sind mitten im Patrimo-
nio, einem der besten Weinbauge-
biete Korsikas. Hier herrschen idea-
le Bedingungen für Spitzenweine, 
vor allem für Muscat, aber auch für 
Rot- und Roséweine aus der Niel-
luccio-Traube. Bald darauf sind wir 
in Saint-Florent. Das beschauliche 
Örtchen geht auf eine genuesische 

Siedlung aus dem 15. Jahrhundert 
zurück und ist im Gegensatz zu an-
deren Häfen an der Nordküste vom 
Tourismus weitestgehend verschont 
geblieben. Am Nachmittag bringt 
uns ein Bus zurück nach San-Marti-
no. Zum Abendessen spazieren wir in 
den winzigen Dorfkern und nehmen 
in einem sehr beliebten, ebenfalls 
von Herrn Anziani geführten, Restau-
rant Platz.

4. TAG: DIENSTAG
San-Martino-di-Lota – Corte (46 km)
Ein Bus bringt uns in gut einer Stun-
de in die wilde Mitte Korsikas. Land-
schaftlich sind wir plötzlich in einer 
ganz anderen Welt: schneebedeckte 
Berge, romantische Wildbäche und 
dichte Kastanienwälder. Völlig ab-
seits von touristischen Strömen führt 
unsere Etappe durch winzige Dörfer 
aus Steinhäuschen und über klei-
ne Straßen, wo wir häufiger Tieren 
als Menschen begegnen. Nachdem 
wir den fast 1000 m hohen Bocca di 
Sant’Antone passiert haben, gleiten 
wir auf einer Straße mit wunder-
schönen Ausblicken nach Corte, der 
ehemaligen Hauptstadt Korsikas. 
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6. TAG: DONNERSTAG
Corte – Porticcio (64 km)
Am Morgen heißt es Platz nehmen 
und staunen. Mit der berühmten 
Korsischen Eisenbahn fahren wir 
über Viadukte, durch Schluchten in 
unberührter Natur und durch den 
längsten Schmalspur-Eisenbahntun-
nel Frankreichs, den Vizzavona-Schei-
teltunnel. Bevor wir den fast 1200 m 
hohen Scalella-Pass erreichen, wo 
uns ein atemberaubender Ausblick 
erwartet, lohnt ein Abstecher zum 
höchsten Wasserfall Korsikas, dem 
Brautschleier-Wasserfall. Über un-
zählige Serpentinen rollen unsere 
Räder in ein kleines Bergdorf, wo 
wir uns zu Mittag in einem landesty-
pischen Lokal stärken. Anschließend 
radeln wir auf kleinen Sträßchen 
weiter bergab. Zwischen den Bergen 
glitzert immer wieder das Meer im 
Hintergrund. Vorbei am Tolla-Stau-
see erreichen wir bald Porticcio. Die 
nächsten beiden Nächte empfängt 
uns das Suite Home Porticcio****, 
ein familienfreundliches Hotel mit 
Pool, Garten und großzügigen Zim-
mern, unweit des Strandes (Doppel- 
übernachtung). Da am Anreisetag 
das Abendessen im Reisepreis inklu- 
diert ist, steht Ihnen der heutige Abend 
zur freien Verfügung. Genießen Sie die 
Abendsonne bei einem Strandspazier-
gang oder einem Glas Wein.

7. TAG: FREITAG
Rundfahrt Ajaccio
(15 km + 7 km Wanderung)
Ein Bus bringt uns nach dem Früh-
stück zum Tour de la Parata, einem 
der 67 noch erhaltenen Genueser-
türme Korsikas. Von dort wandern 
wir entlang der aussichtsreichen Küs- 
te zu einem meist menschenleeren 
Strand, wo sich die Möglichkeit einer 
Badepause bietet. Nach der Mittags-
pause radeln wir nach Ajaccio, der 
Hauptstadt Korsikas und Geburts-
stadt Napoleons, die Sie mit Ihrem 
Reiseleiter erkunden. Es bleibt genü-
gend Zeit, um den Charme dieser be-
lebten Kleinstadt mit der beeindru-
ckenden Zitadelle und den schmalen 
Gassen zu entdecken, bevor uns ein 
Boot zurück nach Porticcio bringt. 
Unseren gemeinsamen Abschluss- 
abend genießen wir in einem liebe-
voll geführten Restaurant.

8. TAG: SAMSTAG
Porticcio – Bastia
Nach dem Frühstück fahren wir mit 
dem Zug gemeinsam zurück nach  
Bastia. Während der gut dreistün-
digen Zugfahrt quer über die Insel 
haben Sie Zeit, die Woche Revue pas-
sieren zu lassen. Am frühen Nachmit-
tag endet unsere Reise am Bahnhof 
Casamozza (Bastia), von wo aus Sie 
den Flughafen in einer zehnminü-
tigen Taxifahrt bequem erreichen.

Am Eingang zur Restonica-Schlucht 
werden wir im Hotel Dominique 
Colonna**** erwartet (Doppelüber-
nachtung). Hier hat sich der gleich-
namige, ehemalige korsische Fuß-
ballprofi seinen Traum verwirklicht 
und empfängt uns für die nächsten 
beiden Nächte im wohl besten Hotel 
Mittelkorsikas.

5. TAG: MITTWOCH
Rundfahrt Restonica und Corte 
(33 km)
Direkt vom Hotel startet die Königs- 
etappe unserer Reise. Auf einer  
schmalen Straße radeln wir durch 
das schönste Tal der Insel, die Resto-
nica-Schlucht. Interessante Felsfor-
mationen, Lichtungen und die nur  
hier  vorkommende  Corte-Kiefer 
verleihen dem Tal eine wildroman-
tische  Stimmung.  Am Talende an-
gekommen, bietet sich ein schroffes 
Bergpanorama mit Gipfeln jenseits 
der 2500 m. Langschläfer können 
auf dem Rückweg nach Corte wieder 
zur Gruppe stoßen. Den restlichen 
Tag widmen wir uns der geheim-
nisvollen Stadt. Jahrhundertelang 
von Genuesen, Franzosen und Kor-
sen umkämpft, gilt sie immer noch 
als Rückzugsort korsischer Separa-
tisten. Heute hat die Stadt, die ihre 
Ursprünglichkeit bewahrt hat, durch 
die 1765 gegründete Universität und 
die vielen kleinen Handwerksläden 
in den verwinkelten Gassen ein ganz 
besonderes Flair. Zum Abendessen 
verwöhnt uns ein Restaurant mit re-
gionalen Spezialitäten.
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FRANKREICH  |  KORSIKA 

• 7 Übernachtungen mit Frühstück

 (Samstag bis Samstag)

• 6 mehrgängige, ausgewählte Abendessen

• Wasser zum Abendessen

• Alle Kurtaxen und Tourismusabgaben

• Alle Zwischentransfers laut Programm

• Alle Eintrittsgebühren laut Programm

• Rotalis Pedelec inkl. wasserdichter 

 doppelseitiger Gepäcktasche

• Rotalis Begleitfahrzeug

• Rotalis Gepäckservice

• Rotalis Trinkflasche

• 2 Rotalis Reisebegleiter

TERMINE & PREISE 
(p. Pers. im DZ) 

LEISTUNGEN INKLUSIVE: 

1 Sa 25.05.24 - Sa 01.06.24 2699*
2 Sa 01.06.24 - Sa 08.06.24 2699*
3 Sa 21.09.24 - Sa 28.09.24 2699*
4 Sa 28.09.24 - Sa 05.10.24 2699*

* bei individueller An-/Rückreise
 EZ Zuschlag: 749

  Mindestteilnehmerzahl:  8
  Maximalteilnehmerzahl:  16

  Miete Elektrorad  inkludiert
  (im Wert von € 219)

•	Zielflughafen:	Bastia
 Damit Sie vollständig am Reiseprogramm teilnehmen können, sollte  

 der Hinflug spätestens um 19.30 Uhr in Bastia landen. Der Rückflug  

 kann ab 15.30 Uhr ab Bastia oder individuell ab Ajaccio geplant 

 werden.

•	Weitere	Anreiseinformationen 

 auch zur Bahn- oder PKW-Anreise erhalten Sie bei der 

 Reisebeschreibung auf www.rotalis.com.

• Gerne	sind	wir	Ihnen	bei	der	Buchung	von	Flügen	oder	Zusatz-	
	 nächten	behilflich.		Alle Preise sind auf Anfrage. Wir möchten 

 darauf hinweisen, dass die Tarife bei Selbstbuchung bei der Airline  

 oder dem Hotel günstiger sein können. 

 WICHTIG: 
Wenn	Sie	Ihre	Anreise	selbst	buchen,	versichern	Sie	sich	bitte,	
dass	die	erforderliche	Mindestteilnehmerzahl	erreicht	ist.	

Ansprechende und meist familiengeführte Hotellerie 

auf hohem Niveau mit viel Ambiente und Komfort. 

Drei Doppelübernachtungen, darunter einmal im be-

sten Hotel Mittelkorsikas. Hervorragende, ausschließ-

lich korsische Gastronomie mit regionalen Produkten.

Einige hügelige bis steile Strecken sind auch mit dem 

Pedelec herausfordernd, ansonsten angenehmes 

Radeln, selten flach, aber mit dem Pedelec gut zu be-

wältigen. Mehrere schöne Abfahrten. Kaum Verkehr. 

(245 km)

Die	Unterteilung	der	Schwierigkeitsgrade	
finden	Sie	auf	Seite	14.
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